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Berlin 27 Mai Heute vormittag um 10 Uhr fand im Luſt
garten die Frühjahrsparade der potsdamer Garniſon ſtatt Sie
wurde kommandirt von Generallieutenant Frhr v Bülow Der
Kaiſer führte das Regiment der Gardes du Corps der Kaiſerin
vor welche von einem Fenſter des Stadtſchloſſes aus dem
militäriſchen Schauſpiel zuſah dem auch der Kronprinz von
Griechenland beiwohnte Die fünf älteſten kaiſerlichen Prinzen
waren in die Front eingetreten Anweſend waren ferner die
Kronprinzeſſin von Griechenland die Prinzeſſin Friedrich
Leopold mit ihren Kindern die Erbprinzeſſin von Hohenzollern
die Prinzeſſin Anton von Hobenzollern und die Prinzeſſin Ernſt
von Altenburg Zum Schluß hielt der Kaiſer die Kritik ab und
nahm militäriſche Meldungen entgegen Nach der Parade begab
ſich der Kaiſer noch dem Stadtſchloſſe wo ein Paradefrühſtück
ſtattfand Um 1 Uhr erfolgte die Rückreiſe der Majeſtäten und
der kaiſerlichen Kinder nach Berlin während das griechiſche
Kronprinzenpaar noch in Potsdam verblieb und ſich nach der

riedenskirche begabrege Reichsanzeiger meldet die Verleihung des Schwarzen

Adlerordens an den Prinzen Oskar von Preußen
Prinz Friedrich Heinrich von Preußen der älteſte

Sohn des Prinzen Albrecht Rittmeiſter vom 1 Gardedragoner
Regiment iſt zum Schwadronschef ernannt worden

Der deutſche Botſchafter Graf zu Eulenburg in Wien hat
einen ſechswöchigen Sommerurlaub angetreten und ſich zunächſt
zu einem vierwöchigen Kurgebrauch nach Karlsbad begeben Die
Geſchäfte führt unterdeſſen Legationsſekretär Prinz von Lich
nowsky Graf Herbert Bismarck iſt in Wien ein
getroffen

Gegen das allgemeine Wahlrecht

Vor einigen Tagen hielt Frhr v Stumm in ſeinem
Wahlkreiſe in Staudernheim vor einer etwa hundertföpfigen
Verſammlung eine Rede in der er auch auf das allgemeine
und geheime Wahlrecht zu ſprechen kam Ausgehend von der
bekannten Aeußerung des Centrums Abgeordneten Müller
Fulda bemerkte Herr v Stumm daß das allgemeine Wahl
recht ein Kompromiß zwiſchen Regierung und Volk ſei
dem die Diätenloſigkeit der Abgeordneten zu Grunde liege daß
alſo mit Gewährung oder Zuſage von Diäten die Regierung
ihres bezüglichen Vertrages ledig 1 ſei Was das geheime
Wahlrecht anlangt ſo müſſe man als Deutſcher den Muth
haben ſeine Anſichten frei zu bekennen und zu vertreten aus
welchem Grunde eigentlich eine geheime Stimmenabgabe nicht
nöthig ſei Die Regierung meinte Frhr v Stumm denke
urcht daran eine Aenderung eintreten zu laſſen man müſſe
aber immerhin auf der anderen Seite in Betracht ziehen in
welch entgegenkommender Weiſe man den Gefühlen der Nation
Rechnung getragen habe durch die nene Militärſtrafprozeßord
nung Bürgerliches Geſetzbuch Börſengeſetz c Und angeſichts
ſolcher Aeußerungen aus ſo kompetentem Munde ſoll man von
keiner Gegnerſchaft gegen das jetzige Reichswahlrecht reden
Da klingt das was vor einigen Tagen der nationalliberale
Kandidat und bisherige Vertreter für Kalbe Aſchersleben Herr
Placke in Schönebeck ausführte doch etwas anders obwohl
auch ſeine Aeußerungen nicht unwiderſprochen bleiben dürften
Herr Placke meinte nämlich

Jch erkläre ausdrücklich daß ich auf dem Boden des verfaſſungsmäßigen Wahlrechts ſtehe Jch halte dieſes Wahlrecht
ohne Verhetzung angewendet für ein nützliches Palliativmittel
gegen etwaige Uebergriffe der Regierung namentlich aber
gegen Ausſchreitungen der Parteien Durch dieſes Wahlrecht
iſt das ſoziale Gewiſſen geweckt und der Egoismus der be
ſitzenden Stände zurückgedrängt Meine Herren wann und
wo gerathen denn freiheitliche Verfaſſungen in Gefahr Das
lehrt die Geſchichte Sie gerathen in Gefahr durch revolutionäre
Beſtrebungen Die Feinde des beſtehenden Wahlrechts erblicke
ich deshalb nicht in den Regierungen und bei den verſaſſungs
treuen Mitgliedern des Reichstages ſondern bei denen die
ſich außerhalb der Verfaſſung ſtellen die das wahlfähige Alter
auf 21 Jahre und noch weniger herabſchrauben und den
Frauen das Wahlrecht geben wollen die und das iſt die
Hauptſache den Kaiſer nicht ehren und ſeine Macht und
Stellung ausdrücklich verneinen Es giebt drei Faktoren der
Reichsverfaſſung den Kaiſer den Bundesrath und den Reichs
tag Wer auf Grund des Reichstagswahlrechts in den Reichs
tag einzieht hat die Verfaſſung zu achten wer einen Faktor
dieſer Verfaſſung verneint ſtellt ſich außerhalb derſelben genau
genommen gehört er gar nicht in den Reichstag Und deshalb
ſage ich der größte Feind des verfaſſungsmäßigen
Wahlrechts iſt die Sozialdemokratie

Konſervative Kampfesweiſe

Unter der fürchterlichen Ueberſchrift Die Verſatilität
der freiſinnigen Politiker leiſtet ſich die Kreuzztg
einen Leitartikel deſſen Verfaſſer an einem übergroßen Mangel
an Kenntniſſen zu leiden ſcheint Da heißt es z B wie
folgt

Der moderne Schwindel wie er namentlich im Margarine
geſchäft bei der Kunſtweinerzeugung und im übrigen Er
werbsleben unter den mannigfaltigſten Formen als un
lauterer Wettbewerb hervortritt iſt juriſtiſch betrachtet
nicht Betrug ſondern eine höher entwickelte ſozuſagen civili
ſirtere mildere aber gefährlichere Form des Betrugs und im
allgemeinen ſo ſchwer faßbar daß beſondere Geſetze dagegen
geſchaffen werden mußten im Jntereſſe der ehrlichen Ver
braucher und Erzeuger und zur Aufrechterhaltung von Treue
und Glauben im geſammten Verkehr Dieſe Geſetze haben
aber bekanntlich die freiſinnigen Parteien nachdrücklich
bekämpft und ihnen mit Unrecht volksfeindliche Tendenzen
unterſchoben während ſie in Wahrheit volks freundlich
waren

Das iſt einfach unwahr Jeder halbwegs gebildete Politiker
weiß doch daß die Freiſinnigen für das Geſetz über den un
lauteren Wettbewerb geſtimmt haben und daß ſogar ein
bekannter freiſinniger Parlamentarier Dr Alexander Meyer
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ſein von der Prüfungskommiſſion für ungiltig erklärtes Mandat
für Halle nur aus dem Grunde nicht niederlegte weil er als
Referent für jenes Geſetz beſtellt war und es für ſeine Pflicht
hielt es im Plenum zur Annahme zu empfehlen Wäre er
Gegner des Geſetzes geweſen ſo war es ihm ein leichtes ſich
der unangenehmen Referentenpflicht durch Niederlegung des ſo
wie ſo verfallenen Mandats zu entziehen Das Margarine
geſetz aber iſt nur deshalb vom Freiſinn abgelehnt worden
weil es jene thörichte Beſtimmung über die Trennung der
Verkaufsräume enthielt deren Volksfreundlichkeit ja jetzt
bereits glänzend durch die Thatſachen ad absurdum geführt
worden iſt Gegen Bekämpfung unlauterer Manipulationen iſt
der Liberalismus ſelbſtverſtändlich niemals aufgetreten nur
dagegen hat er des öfteren ankämpfen müſſen daß Jntereſſen
politiker dem oder jenem Gewerbe unter dem Deckmantel
der Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs unaugenehme
aber lautere Konkurrenz vom Halſe zu ſchaffen befliſſen
waren

Das Centrum
hat wie gewöhnlich ſo auch bei dieſer Wahlcampagne zwei
Eiſen im Feuer liegen Das eine iſt das Eiſen der Kartell
ſeindſchaft daher Unterſtützung freiſinniger Kandidaturen
unter Umſtänden ſelbſt im erſten Wahlgange das andere
iſt das der Freundſchaft zum Agrarierthum die in den Reihen
der Partei ſehr zunimmt und dieſe vielleicht ebenſo zerſetzen
wird wie der Bund die konſervative Partei zerklüftet hat
So haben jetzt bekanntlich in Rheinland und Weſtfalen die
ultramontanen Agrarier von denen einige der hervorragendſten
den Sammlungsaufruf mit unterſchrieben haben die Forderung
aufgeſteilt daß bei den nächſten Reichstagswahlen mehr als
bisher auf die Aufſtellung von Kandidaten Bedacht genommen
werde welche praktiſche Landwirthe ſind und dem
zufolge auch der mehr agrariſch konſervativen Richtung des
Centrums angehören Wie es ſcheint wird dieſe Forderung
auf Rechnung des einen oder anderen Centrumsjuriſten welche
jetzt vornehmlich die weſtlichen Landestheile im Reichstage ver
treten erfüllt werden Jn Fulda kandidirt an Stelle des
wirthſchaftlich und politiſch dem linken Flügel des Centrums
angehörenden Müller Fulda der Landtagsabgeordnete Herold
ein ſtrammer Agrarier und in Schleſien werden die hervor
ragendſten Mitglieder jener Ceutrumsminorität welche 1893
wegen ihrer Zuſtimmung zur Heeresvorlage von dem Centrum
für den Reichstag perhorrescirt wurden jetzt wieder auf den
Schild erhoben Graf Balleſtrem und Dr Porſch
kandidiren wieder und zwar der erſtere in einem dem Centrum
völlig ſicheren oberſchleſiſchen Wahlkreiſe Graf Balleſtrem
deſſen Wiedereintreten in den Reichstag in der Germania
mit Freuden begrüßt wird hat an den Verhandlungen über
den Sammlungsaufruf und an der Feſtſtellung des Wortlautes
deſſelben aktiv theilgenommen er hat auch bei der berühmten

Sammlungs Verhandlung des Abgeordnetenhauſes ſehr ent
ſchieden für die ſogenannte Sammlung der erwerbsthätigen
Stände ſich ausgeſprochen Man wird wohl auch in der An
nahme nicht fehlgehen daß bei der Wahl eines Nachſolgers
des Freiherrn von Bunol im Präſidium des Reichstages
ſeitens des Centrums Graf Balleſtrem in erſter Linie in
Betracht kommen wird

Die Ausſichten ſind hiernach für die agrariſche Politik die
denkbar beſten wenn nicht die handelsvertragsfreundliche
Wäblerſchaft einen Strich durch die Rechnung macht und die
Konſervativen derart auflaufen läßt daß die agrariſchen
Centrumsmänner an ihnen nicht die genügende Stütze erhalten

Vom Verkehrsweſen

Alle Anzeichen deuten darauf hin
mehreren Jahren beſtehende Verkehrs gaufſchwung im
Herbſt ſich noch ſteigern wird Jm Bereiche der preußiſchen
Staatseiſenbahnverwaltung ſind wie die Berl Pol Nachr
hören im Hinblick auf dieſe Ausſichten alle Vorbereitungen im
Gange die darauf abzielen auch den erhöhten Aufgaben mög
lichſt gerecht zu werden Die zur Vermehrung des Perſonals
des Fuhrparks und der Bahnanlagen erforderlichen Maßnahmen
die dem Verkehr im nächſten Herbſt noch zu ſtatten kommen
können ſind getroffen Die deutſchen Wagenbauanſtalten wer
den in dem Zeitraum vom 1 Okt 1897 bis dahin 1898 etwa
20,000 Güter wagen der Staatseiſenbahnverwaltung ab
geliefert haben ebenſo wird bis dahin der Lokomotivpark
entſprechend vergrößert ſein Auch eine große Zahl von An
lagen die geetgnet ſind den Verkehr zu erleichtern und zu be
ſchleunigen ſtehen in der Ausführung insbeſondere werden
Gleiserweiterungen Ueberholungsgleiſe bis zum
Herbſte in großer Zahl hergeſtellt Güterſchuppen erweitert
ſein Die betheiligten Dienſtſtellen ſind beſtrebt nach allen
Richtungen ihr Beſtes einzuſetzen um dem bevorſtehenden ge
waltigen Verkehr gegenüber gerüſtet zu ſein Auch wird das
Nöthige zur Einſtellung des Perſonals für die zu erwartenden
Mehrleiſtungen vorbereitet Um die Anordnungen für das
hierbei am meiſten in Betracht kommende rheiniſch weſtfäliſche
Kohlenrevier möglichſt einheitlich und ſchnell treffen zu können
hat ſich der Eiſenbahnminiſter in den letzten Tagen in
dieſes Revier begeben und dort das Erforderliche perſönlich an
Ort und Stelle in die Wege geleitet Die unter dem Vorſitz
des Miniſters im Beiſein der betheiligten Miniſterialbeamten
und Eiſenbahndirektions Präſidenten und unter Theilnahme

in Eſſen abgehalteneeines Vertreters des Finanzminiſters
Berathung hat für die Erhöhung der Leiſtungsfähigkeit der
Staatsbahnen wie gleichfalls das genannte Organ hört
wichtige Beſchlüſſe theils bereits im Gefolge gehabt theils vor
bereitet Dieſes ſchließt ſeine Betrachtungen

Darf man hiernach auch wohl annehmen daß die Staats
eiſenbahnverwaltung alles aufſbietet um der ihrer harrenden
ſchweren Aufgabe gerecht zu werden ſo kann ſie doch ſicherlich
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auch im laufenden Jahre eine verſtändnißvolle Mitwirkung
der Verkehrsintereſſenten nicht entbehren Dieſe
werden vielmehr bedacht ſein müſſen einerſeits ihren Bedarf
ſoweit dies irgend angängig iſt nicht ausſchließlich in den
Wochen des ſtärkſten Verkehrs ſondern vorher oder ſpäter zu
decken andererſeits auch ihre Einrichtungen für die Be und
Entladung namentlich der Maſſengüter dem geſteigerten Ver
kehr anzupaſſen Jn letzterer Hinſicht beſtehen vielfach er

n Mängel die auf den Wagenumſchlag ungünſtig ein
wirken
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Soll Deutſchland an der Opinmvergiftung mitſchuldig werden
Das iſt auch ſo eine Frage die die Erwerbung Kiagutſchous

durch Deutſchland mit ſich bringt Jn unſeren afrikaniſchen
Kolonien haben wir der Verderbung der Eingeborenen durch
deutſchen Fuſel nichts weniger als Einhalt gethan ſollen wir
auch am Opium Augenblicksgewinn erzielen und es machen
wie die Engländer deren Opiumhandel ſchon ſo oft nach
Gebühr gekennzeichnet wurde Ein guter Kenner Chinas
J C Voskamp der jetzt wieder als Abgeſandter der berliner
der ne geſeuſchoſt nach Kiautſchou geht ſchreibt zu dieſer

rage

Wenn Deutſchland heute die Einfuhr des Opiums in ſeine
Kolonie verböte ſo würde es dem Lande eine der größten
Wohlthaten erweiſen Nicht nur die Dankbarkeit und das
Vertrauen ſeiner chineſiſchen Unterthanen würden ihm zutheil
ſondern durch ganz China würde dieſe Maßregel einen un
geheuren Eindruck machen und Deutſchland einen Erfolg ſichern
den es durch keine Waffenthat gewinnen kann China ſtirbt
und verdirbt durch das Opium Jhm iſt nicht mehr zu helfen
Wie eine Fluth die Tod und Verderben bringt iſt das Opinm
bis in den letzten Winkel des gewaltigen oſtaſiatiſchen Reiches
gedrungen Jn der Stadt Futſchau ſind allein 1000 regiſtrirte
Opiumhböllen Jn faſt allen Märkten und Städten giebt es
mehr Opinmläden als Reisläden Jn manchen Provinzen
rauchen 80 90 Proz aller Männer über 20 Jahre und 50 bis
60 Proz aller Frquen Selbſt Kinder haben ſich an den
Genuß des entſetzlichen Giftes gewöhnt Mütter liegen auf
der Matte und ſangen den tödtlichen Dampf des in der

lamme des Opiumlämpchens verbrennenden Giftes ein
Findet das Kind an der welken Bruſt der opinmrauchenden
Mutter keine Nahrung mehr ſo bläſt ihm die entartete Mutter
etwas Dampf in das ſchreiende Mündchen damit es ruhig
wird und es wird ruhig Vor einigen Jahren gingen als
Silber für Opium aus dem Lande etwa 120 Millionen Mark

mehr Opinum wird im Lande angebaut immer mehr
eisfelder verwandeln ſich in Opiumfelder Es giebt Europäer

die das Opinmrauchen entſchuldigen und feine Wirkungen ab
zuſchwächen ſuchen China verurtheilt es Es ſeufzt unter
dem Fluche Es iſt eine gemeine Rede unter den Chineſen
daß das Opinum Jeſusgift genannt wird Wir Miſſionare
leiden furchtbar darunter daß der Opiumkrieg der dem Lande
das Gift aufzwang auch den Miſſionaren die Thüren des
großen Reiches öffnete Ein hoher Beamter erklärte China
kann nicht den erſten Schritt thun das Opinum auszurotten
Unſere Hände ſind gebunden Nun Deutſchland kann den
erſten großen Schritt thun

Parlamentariſches

Nachdem das Geſchäftshaus für das Abgeordneten
haus baulich ſo weit hergeſtellt iſt daß der Umzug der Bureaus
Regiſtratur und Bibliothek in das neue Gebäude erfolgen kann
wird ohne Verzug damit der Anfang gemacht werden Alsdann
werden die Ränme des bisherigen Abgeordnetenhauſes für die
Aufnahme des Herrenhauſes hergerichtet werden damit die
Ueberſiedelnng der Bureaus c des letzteren in das Gebäude
am Dönhoſsplatz erfolgen kann Die Dispoſitionen für dieſe
Arbeiten ſind ſo getroffen daß am 1 September die Ueber
ſiedelung des Herrenhauſes in ſein interimiſtiſches Heim be
endigt iſt und zu dieſem Zeitpunkte mit dem Abbruche des
jetzigen Herrenhauſes begonnen werden kann Für den Beginn
der Abbruchsarbeiten an dem alten Reichstagsgebäude
iſt der 1 Jnli in Ausſicht genommen Die Arbeiten ſollen ſo
geführt werden daß ſofern die Witterung dieſes geſtattet gegen
Anfang Dezember mit der Fundamentirung für das neue
Dienſtgebände des Herrenhauſes und der beiden an der Leipziger
ſtraße zu errichtenden Präſidialdienſtwohnungen vorgegangen
werden kann

Die bayriſche Abgeordnetenkammer lehnte geſtern
endgiltig mit 77 gegen 70 Stimmen die von der Regierung vor
geſchlagene Gehaltsanfbeſſerung der Geiſtlichkeit beider Kon
feſſionen ab Gegen die Erhöhung ſtimmten das Centrum und
der Bauernbund dafür die Liberalen und die Konſervativen

Wahlbewegung
Anläßlich der Reichstagswahlen und der im Herbſt

ſtattfindenden Urwahlen zum Landtage der Monarchie hat
die Königliche Regierung in Potsdam ſoeben folgende Ver
fügung an die Schulbehörden erlaſſen

Ueberall wo mangels anderer geeigneter Wahlräume die
Schnlzimmer zur Vornahme jener Wahlen in Anſpruch ge
nommen werden müſſen iſt dies ohne weiteres zu geſtatten
Da durch die geſetzliche Form des Verfahrens bei den Reichs
tagswahlen jedem Lehrer auch bei ordnungsmäßiger Abhal
tung der Schulſtunden die Ausübung des Wahlrechts ermög
licht iſt darf wegen der Reichstagswahlen der Schul
unterricht nur da ausgeſetzt werden wo das Schnul
zimmer als Wahlraum in Anſpruch genommen oder wo der
Lehrer von dem Wahlvorſteher zum Protokollführer berufen
wird Jn mehrklaſſigen ländlichen wie ſtädtiſchen Schulen darf
der Unterricht nur in denjenigen Klaſſen ausfallen deren Lehr
zimmer für den Vollzug der Wahlhandlungen wirklich benutzt wer
den Am Tageder Urwahlen zum Landtage fälltder
Unterricht aus jedoch mit der Maßgabe daß ſolche
Lehrer welche an dieſen Wahlen geſetzlich ſich nicht betheiligen
dürfen ſowie die Lehrerinnen am Wahltage orönungsmä ig
Schule zu halten haben und daß wenn bei dieſen Wahlen
in einem Orte ſich das Wahlgeſchäft nicht über Mittag hinausieht nur der Vormittag ſchulfrel ſein darf nur wenn das
Wahlgeſchäft um 12 Uhr mittags noch nicht beendigt iſt darf
auch nachmittags der Unterricht ausgeſetzt werden Den
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Lehrern welche zur Führung der Wahlhandlung herangezogenwerden iſt der ürh ohne weiteres v h gezog

Die Einigung der Freiſinnigen ſcheint leider etwas
zu ſpät erfolgt zu ſein Wenigſtens fehlt es nicht an Schwierig
keiten aller Art So ſchreibt zur Reichstagswahl in Königs
berg i Pr die nationalliberale K A gegenüber der
Forderuug daß Geh Kommerzienrath Frentzel ſeine Kandidatur
zurückziehen ſolle Wir halten es für ſelbſtverſtändlich daß das
Krompromiß als feſt geſchloſſen gilt und daß für den Geh
Kommerzienrath Frentzel auch nicht der Schatten eines Grundes
vorliegt von ſeiner Kandidatur zurückzutreten Seine offizielle
Zuſage ſich der Königsberger Bürgerſchaft zur Verfügung zu
ſtellen ſobald die Konſervativen die Nationalliberalen und die
Freiſinnige Vereinigung ſeiner Aufſtellung zuſtimmen lag bereits
am Sonntag vormittag 22 Mai vor das Kompromiß der
hieſigen Parteien war in dem Augenblick perfekt in welchem die
Konſervativen ihre Zuſtimmung ertheilten das aber geſchah
Dienstag abend 24 Mai nachdem die Nationalliberalen ſich
bereits am Montag abend 23 Mai ſchlüſſig gemacht hatten
Es iſt alſo unumſtößliche Thatſache daß das Kompromiß feſt
geſchloſſen war noch bevor irgend welche Mittheilungen über
die Vereinbarung zwiſchen Volkspartei und Freiſinniger Ver
einigung die ganz überraſchend hier erſt Mittwoch 25 Mai be
kannt wurden in die Oeffentlichkeit gelangt waren Daß ſich
derartige peinliche Zwiſchenfälle ereignen können liegt nur daran
daß die Friedensvereinbarung wie geſagt ſo ſpät erfolgte Aehn
lich liegen die Dinge in Stettin wo der volksparteiliche Kon
kurrent des Herrn Brömel auch nicht zurücktreten will

Gutsbeſitzer Kniſchewski von der Freiſinnigen Volks
partei vorgeſchlagen iſt als gemeinſamer liberaler Kandidat für
den Wahlkreis Königsberg Land proklamirt worden

Jn den beiden Mansfelder Kreiſen kandidirt für die
Freiſinnige Volkspartei Prof Dr Ritter Luckenwalde

Das nationalliberale Wahlkomitee des Reichstagswahlkreiſes
Otterndorf erläßt einen gegen den bisherigen Vertreter des
Wahlkreiſes Dr Hahn gerichteten Wahlaufruf in dem als
nationalliberaler Kandidat Hermann Reſe in Hameln empfohlen
wird Von Dr Hahn heißt es im Wahlaufruf Unſer Wahlkreis
iſt zur Zeit durch einen Herrn vertreten der vor ſeiner Wahl
öffentlich gelobte im nationalliberalen Sinne wirken zu wollen
nach ſeiner Wahl aber ſich als ſchärfſter Gegner der liberalen
Sache erwieſen hat Deshalb können wir einen ſolchen Ab
geordneten nicht wieder in den deutſchen Reichstag ſenden Als
ehrliche Männer kämpfen wir mit offenem Viſir und ver
langen auch von unſerem Abgeordneten daß er hält was er
zuſichert Mit unerfüllbaren Verſprechungen welche die Be
gehrlichkeit reizen und Zwietracht zwiſchen den einzelnen Er
werbsſtänden hervorrufen ſuchen wir keine Stimmen zu fangen
Unſer Kandidat muß ein überzeugungstreuer feſter politiſcher
Charakter ſein

Die nationalliberale Partei hat den Beſchluß gefaßt von
der r eines eigenen Kandidaten für den Reichstags
wahlkreis Kaiſerslantern Kirchheimbolanden abzuſehen
und für die Hauptwahl zunächſt den Parteifreunden zur perſön
lichen Erwägung anheimzugeben ob ſie ſich der Abſtimmung
enthalten oder für den Kandidaten des Bundes der Landwirthe
Hrn Dr Röſicke ſtimmen wollen Kaiſerslautern iſt alter
nationalliberaler Beſitzſtand 1893 fehlten der Partei in der
Hauptwahl nur wenige Stimmen am Siege und glatt ging ſie
als Siegerin aus der Stichwahl hervor

Für die Reichstagswahl im Wahlkreiſe Konitz Tuchel
ch loch au haben die Konſervativen beſchloſſen auf ein Kom

promiß mit den vereinigten Liberalen einzugehen und den vor
geſchlagenen Kandidaten Korrigendenanſtaltsdirektor Grofe
bertKonitz anzunehmen Dieſer iſt alſo gemeinſamer Kandidat
aller deutſchen Parteien

Vom liberalen Wahlausſchuß in Schneidemühl Provinz
Poſen iſt an den Miniſter des Jnnern folgendes Beſchwerde
Telegramm abgeſandt worden Seit Aufſtellung der
Kandidatur des gemäßigt liberalen auf regierungsfreund
lichem Boden ſtehenden Direktors Ernſt in Schneidemühl er
ſcheinen in den Kreisblättern der Kreiſe Filehne Czarnikan und
Kolmar fortgeſetzt von den Kreisbehörden inſpirirte Artikel
die nicht nur den Kandidaten ſondern auch die liberale Wähler
ſchaft mit Schmutz bewerfen Seitens der Diſtrikts
kommiſſare in Kolmar Schönlanke und Samotſchin wird
offenkundig auf die Gaſtwirthe eingewirkt dem liberalen
Kandidaten die Lokale zu verweigern Auch werden andere
Einſchüchterungsverſuche gemacht Beweiſe ſtehen zur Ver
fügung ir bitten dringend die Kreisbehörden und deren
nachgeordnete Organe anweiſen zu wollen ſich in den Schranken
des Geſetzes zu halten damit den Wählern ihr durch die Ver
faſſung gewährleiſtetes Wahlrecht nicht verlkümmert werde

Parteinachrichten

Die Nordſee Ztg iſt in der Lage den vom Herrn
Dr Hahn im Entwurf anfgeſtellten Aufruf zur Begründung
einer deutſch nationalen Partei mitzutheilen Der
Entwurf bewegt ſich in allgemeinen Phraſen und ſucht beſonders
unter Angriffen auf den Großkapitalismus und Handel den
Mittelſtand aller Erwerbszweige für die neue Gründung zu ge
winnen Vergeblich ſucht man in dem Entwurfe den jeder
Antiſemit unterſchreiben kann nach der Beantwortung der doch
einigermaßen nahe liegenden Frage warum und zu welchem Zweck
denn nun eigentlich dieſe neue Partei gegründet werden ſoll

Verwaltung und Rechtspflege

Die Ratifizirung des Weltpoſtvertrags nebſt Schluß
protokoll enthaltend das Uebereinkommen betr den Poſt
anweiſungsdienſt Poſtauftragsdienſt Poſtbezug von Zeitungen
Austauſch von Briefen mit Werthangabe und Austauſch von
Poſtpacketen ſteht unmittelbar bevor

Der Preußiſche Apothekerrath trat am Mittwoch
den 25 Mai zu ſeiner diesjährigen zweiten Sitzung im Gebäude
der Medizinalabtheilung des Kultusminiſteriums zuſammen Die
Leitung ruhte in den Händen des WMiiniſterialdirektors
Dr v Bartſch An den Berathungen nahm außer den ſämmt
lichen Mitgliedern auch ein Vertreter der Unterrichtsabtheilung
des Kultusminiſteriums Geh Reg Rath Schmidt theil Die
Verhandlungen wurden am Donnerstag den 26 Mai fortgeſetzt
und abgeſchloſſen Vorausſichtlich werden die Ergebniſſe der
Berathungen in ihren weſentlichen Punkten nach einiger Zeit
der Oeffentlichkeit übergeben werden

Volkswirthſchaftliches

Jn der Deutſchen Land wirthſchaftlichen Preſſe
iſt nunmehr die angekündigte Auskunft des Jnſtituts für Pflanzen
phyſiologie und Pflanzenſchutz an der kgl landwirthſchaftlichen
Hochſchule in Berlin über eine deutſche San Joſé Schild
laus erſchienen die bisher im Elſaß in Rheinheſſen im Rhein
gau in Hannover in berliner Gärten und in Oſtpreußen in Obſt
kulturen gefunden iſt Dagegen wird konſtatirt daß die echte
San JoſéSchildlans bis heute in Deutſchland nicht gefunden
worden iſt Der Aufſatz enthält aber keinerlei Auskunft darüber
ob die deutſche San JoſéSchildlaus für Obſtkulturen ſchädlich
oder ſo ſchädlich iſt wie die amerikaniſche

Eine Steigernng des Milchpreiſes in Berlin iſt
trotz der guten Futterausſichten zu befürchten Die hohen

Getreide Kleie und anderen Futterpreiſe veranlaßten die
Milchproduzenten die angeführte Frage ins Auge zu faſſen
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Der nächſten Verſammlung der Milchpächter Berlins wird ein
Antrag auf einheitliche mäßige Preiserhöhung der Milch ein
gebracht werden

Nach Artikel 2 des belgiſchen Staatsgeſetzes vom 9 Auguſt
1897 ſollten Zuckerrüben vom 1 Juli 1898 einem Einfnr
z,o Il von 1 Fre für 1000 kg unterworfen werden Der Termin
für die Einführung dieſes Zolles iſt durch ein im belgiſchen
Stagtsan ger vom 19 Mai d J veröffentlichtes Geſetz vom
17 d Mts auf den 1 Juli 1899 hinausgeſchoben worden

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Ob ſich Admiral Cervera thatſächlich in Santiago de
Cuba in der Maunſefalle, wie die einen in dem buon
retiro, wie die anderen behaupten befindet ſteht noch
immer nicht feſt Denn dem Evening Journal zufolge hätte
die amerikaniſche Regiernng in der Nacht zum Freitag eine
Depeſche vom Kommodore Schley empfangen in der be
ſtimmt angegeben wird daß ſich das Geſchwader des Admirals
Cervera in Santiggo befindet Dagegen waren in Waſhington
bis Freitag vormittag 10 Uhr noch keine amtlichen Mel
dungen darüber eingegangen daß Kommodore Schley das Ge
ſchwader Cervera s bei Santiggo blokirt New Yorker Tele
grammen zufolge beſchloß der Kriegsrath in Waſhington am
Donnerstag durch Anwendung aller Mittel zu erforſchen ob
Cerverg im Hafen von Santiago iſt Wenn das der Fall iſt
ſo ſollen 10,000 Mann 7 Truppen im Verein mit Schley s
Geſchwader gegen Santiago vorgeben

Der Erfinder Holland hat ſich nach Waſhington begeben
Er wünſcht daß die Regierung ſein ſubmarines Boot in
die Nähe von Santiaggo ſchafft Die erforderliche Mannſchaft
ſei bereit Holland will den Auftrag übernehmen mit ſeinem
ſubmarinen Boote die ganze Flotte Cervera s zum
Sinken zu bringen unter der alleinigen Bedingung daß
wenn ihm dies gelingt die Regierung verpflichtet ſein ſoll ihm
die Erfindung abzukaufen

Wie über die Frage ob ſich thatſächlich Cervera dort hat
einſchließen laſſen und warum ebenſo beſteht über die Pläne
der Spanier und den Verbleib eines Theiles ihrer Schiffe
völlige Ungewißheit Wo ſind die die 3 guten ſpaniſchen Schiffe
Princeſa de Aſturias, Cisneros, Catalnga, die am

16 bei Martinique gemeldet waren und von denen angenom
men werden konnte daß ſie nach ihrer Nichtvereinigung mit
Cerverg vielleicht dem ſogen braſilianiſchen Geſchwader eut
gegen gehen würden Da Oregon, das Schlachtſchiff des
braſilianiſchen Geſchwaders mittlerweile in einem amerikaniſchen
Hafen eingelaufen iſt ſo iſt die Frage um den Zweck der drei
myſteriöſen ſpaniſchen Schiffe inſofern gelöſt als ihre Aktion
dem Oregon nicht galt Sie kann auch durch geſchicktes
Manöver des Oregon vereitelt worden ſein Jedenfalls aber
kann die Ungewißheit über die Abſichten des Dreiſchiff Ge
ſchwaders einen hemmenden Einfluß auf die Entſchließungen
des Gegners ausüben welcher Zweck auch dann ſchon erreicht
wäre wenn das fragliche Geſchwader überhaupt noch gar nicht
bei Martinique und die falſche Nachricht nur eine Finte ge
weſen wäre Vereinigt ſich nun das Dreiſchiff Geſchwader mit
dem am 25 d in Cadiz eingetroffenen und von da vernmthlich
in Richtung Portorico abſegelnden Admiral Camara Zu dieſen

gen Fragen bietet vielleicht eine nahe Zukunft die
utwort

Unterdeſſen haben die Spanier wieder einen kleinen Erfolg
davongetragen Von dem im alten Bahama Kanal ſtationirten
Depeſchenboot des New York Herald wird an dies Blatt ge
meldet daß die nach Cienfuegos führenden Kabel bei deren
Durchſchneidung die Amerikaner mehrere Mann verloren hatten
von den Spaniern wieder hergeſtellt worden ſeien
Uebrigens iſt im amerikaniſchen Senat eine Bill eingebracht
worden diejenigen Kabellinien zu eröffnen und wiederherzuſtellen
welche für die maritimen und militäriſchen Operationen nöthig
ſind Man glaubt daß das Geſetz dadurch veranlaßt iſt daß die
Spanier verſuchen könnten gewiſſe Kabel zu zerſchneiden

Der ſpaniſche Kriegsminiſter und der Marineminiſter haben
dem Marſchall Blanco ihre letzten Befehle nach Havanna
mitgetheilt Man glaubt daß Marſchall Blanco dieſe noch er
halten wird Havanna iſt auf 6 Monate verproviantirt
140,000 Mann befinden ſich in Havanng 60,000 in Matanzas

Die amerikaniſche Regierung ſtößt fortdauernd auf Schwierig
keiten bei dem Bemühen die für die Expedition nach den
Philippinen erforderlichen Schiffe zu miethen Sie bedarf
38 15 Transportſchiffe und 6 Schiffe zur Beförderung der

ohlen
Morning Poſt meldet aus San Francisco Unter den 2500

am Donnerstag nach Manila zur Verfügung des Admirals
Dewey abgeſandten Soldaten befinden ſich vier Compagnien
wer tgrer Truppen alle übrigen Streitkräfte ſind Frei
willige

Die auf den Philippinen anſäſſigen Mönche telegraphirten
auf dem Wege über Hongkong an ihren madrider Oberen da
das Oberhaupt der tagaliſchen Jnſurgenten Aguinaldo
ſammt mehreren anderen Anführern infolge der ihuen ge

e Reformen ſich auf die Seite der Spanier geſtellt
aben
Ueber Vorſichtsmaßregelninden ſpaniſchen Krieg s

häfen ſchreibt der deutſche Reichsanz Amtlicher Nachricht
zufolge hat der ſpaniſche Marineminiſter den Befehl gegeben die
Sie in den Leuchtthürmen der Kriegshäfen Ferrol Cadiz

artagena und Mahon ſowie die Leuchtfeuer an der Küſte in
der Nachbarſchaft der genannten Häfen auszulöſchen Nach
einer in der Gaceta de Madrid vom 12 d ver
öffentlichten Verordnung für den Bezirk Ferrol iſt
die Einfahrt in den genannten Hafen bei Nacht
zeit verboten Schiffe die am Tage einfahren wollen müſſen
mit gehißter Lootſenflagge auf den aufzunehmenden Lootſen eine
Wieile von der Linie Muela de Segano Punta Barbeira ent
fernt warten Falls ſchlechtes Wetter oder andere Umſtände ſie
hieran hindern oder die Ausfahrt der Lootſen unmöglich machen
dürfen die Schiffe mit verminderter Fahrt einlanfen wenn die
Signalſtation von Segano eine blaue Flagge zeigt

Die Zeitung Daily Mail verſichert ein engliſches Kon
fort ium habe der ſpaniſchen Regierung 1 Million Pfd Sterling
ſür die Konzeſſion der ſpaniſchen Nord bahn angeboten

Des Papſtes Politik
Ueber die Politik Leo s XIII veröffentlicht das Juniheft

der Fiſcher ſchen Deutſchen Revue einen Artikel der etwas
den Schleier lüftet der über den Romfahrten des Kardinals
Kopp und des Biſchofs Anzer liegt

Biſchof Anzer kam nach Rom um mit dem Papſte dem
Staatsſekretär Kardinal Rampolla und dem Praäfekten der
Propaganda Kardinal Ledochowski wegen weiterer Aus
dehnung der deutſchen katholiſchen Miſſionen in China
zu berathen Dieſem Kirchenfürſten folgte bald Kardinal
Kopp nach deſſen Entſendung dorthin denſelben Zweck hatte
Es war auch geſagt worden die Telegramme Kardinal Kopp s
und Monſignore Stablewski s welche warme Glückwünſche für
Kaiſer Wilhelm enthielten als Prinz Heinrich nach China ab
reiſte ſeien vom Papſte gebilligt und vielleicht ſogar von ihm
veranlaßt worden Nichts könnte unrichtiger als das ſein wie

ich denn hier erklären kann daß die Reiſen die Kardinal Kopp
und Monſignore Anzer nach Rom unternommen ihren Zweck
vollſtändig verfehlt haben Thatſache iſt daß der deutſche
Einfluß in China die Eiferſucht Frankreichs wachruft und
darum Leo XIII höchlichſt mißfällt Monſignore Anzer
hatte vor langer Zeit ſchon als Vorſteher der deutſchen
Miſſionen in China erklärt daß er das Schnutzrecht der
franzöſiſchen Regierung nicht anerkenne und Leo XIII und

Kardinal Rampolla ſehen ſehr wohl ein daß ein derartiges that
ſächlich nicht ausgeübt wird Aber ſowohl Leo XIII wie Kardinal
Rampolla haben den von Kardinal Kopp und Monſignore
Anzer gemachten Vorſchlag anzuerkennen daß der Schutz über
die deutſchen Katholiken in China von der deutſchen Regierung
ausgeübt werde entſchieden abgelehnt

OeſterreichUngarn
Die gebeſſerten Ausſichten bezüglich der Ausgleichsfrage

gründen ſich darauf daß die öſterreichiſche Regierung wie
verlautet die Sprachenverordnung zurückziehen werde
Dadurch hoffe ſie im September über den Ausgleich parlamen
tariſch verhandeln zu können

Vom feinen Ton in Wien wieder ein kleines Exempel
Jn einer nachts abgehaltenen chriſtlich ſozialen Verſammlung in
welcher auch Lueger ſprach wurden die deutſchnationalen Ge
meinderäthe Dr Rader und Fochler von den Luegeria
nern überfallen und blutig geſchlagen Dr Fochler trug
ſchwere Kopfwunden davon

Wegen Konkurs Anmeldung der humpoletzer Tuchfirma Spitzer
u Bittiner beide Chefs wurden verhaftet entſtand in Hum
poletz eine Gährung gegen die Juden Es wurden
deshalb 32 Gendarmen dorthin geſchickt welche in den Straßen
patronilliren

Jn der Sitzung des ungariſchen Finanzausſchuſſes am
Donnerstag erklärte der Miniſter des Jnnern Perczel die Re
gierung beabſichtige die Verwaltung sreform am l Januar
1902 ins Leben treten zu laſſen Die Regierung hoffe dieſe Ab
ſicht verwirklichen zu können

Jtalien
Bisher unterdrückte die Regierung 25 größere ſozialiſtiſche

republikaniſche und klerikale Zeitungen Man glaubt nicht
daß die Kammer dieſe Preßmaßregelungen gutheißen wird ſo daß
eine Kriſe unvermeidlich erſcheint

Laut Bericht der ſchweizer Bundesanwaltſchaft war Giovanni
Battiſta Peduzzi geb 1854 von Schignano Como einer
der Rädelsführer der jüngſten Bewegung der
Jtaliener in der Schweiz Er hat die italieniſchen Arbeiter
durch heftige Reden zur Abreiſe aufgereizt die Kolonnen orga
niſirt und geführt und trotz aller Mahnungen zur Rückkehr den
Marſch durch den Kanton Teſſin nach Jtalien erzwingen
wollen in der Abſicht den dort ausgebrochenen Aufſtand zu
unterſtützen Gemäß dem Vorſchlage der Grundesanwaltſchaft
wurde Peduzzi ans dem Gebiete der ſchweizeriſchen Eidgenoſſen
ſchaft aus gewieſen

Der Verwaltungsrath der Banca di Napoli beſchloß
Favilla ſowie die übrigen 15 Beſchuldigten unter denen ſich
der frühere Deputirte Cavallini befindet wegen Unter
ſchlag ung zum Schaden der Bank dem Strafgericht zu über
weiſen

Türkei
Das barſche Auftreten des ruſſiſchen Botſchafters

Sinowjew in Konſtantinopel in der Frage der rückſtändigen
ruſſiſchen Kriegsſchuld erzeugt eine erhebliche Erkaltung der
ruſſiſch türkiſchen Beziehungen

Der ruſſiſche Botſchafter Sinowjew beſuchte geſtern den
Fürſten Ferdinand von Bulgarien im Hildiz Kiosk Der
Fürſt und die Fürſtin wohnten dem Selamlik bei wurden als
dann vom Sultan in Abſchiedsaudienz empfangen und reiſten
eſtern abend ab Die Köln Ztg meldet aus Belgrad der

Fürſt von Bulgarien habe die Rückreiſe über Konſtantinopel ge
wählt weil er erfahren habe daß auf der Strecke Zaribrod
Sofia ein Minen Attentat vorbereitet wurde

Serbien
Alle Zeitungen Belgrads beſprechen einen Trinkſpruch

Exkönig Milan s auf Rußlands Herrſcher und
Volk den er aus Anlaß einer Feierlichkeit auf dem ruſſiſchen
Donanuſchiffe Alexander ausgebracht hat Man ſieht hierin
einen Beweis dafür daß die guten Beziehungen zwiſchen Ruß
land und Serbien wiederhergeſtellt ſind und einige Zeitungen
glauben ſogar daß Rußland wieder kräftiger das Serbenthum
auf der Balkanhalbinſel unterſtützen werde

Rußland
Der Hetman Lieutenant des Heeres der Doniſchen Koſaken

General der Kavallerie Fürſt Swiatopolk Mirsky wurde
unter Belaſſung in der Würde eines Generaladjutanten zum
Mitglied des Reichsrathes ernannt

Ein Telegramm der Petersburgskija Wjedomoſti aus Orel
meldet Der Land wirthstag des Oreler Gebiets nahm mit
erheblicher Mehrheit die folgende Reſolution an Jn der Er
wägung daß der Grundzug der beſtehenden land wirthſchaft
lichen Kriſe der allgemeine Preisrückgang aller Ackerbau
erzeugniſſe und die augenblickliche Preisſteigerung eine zufällige
und ausnahmsweiſe weil durch die Welt Mißernte des Vor

ßjahres bedingte iſt ſowie daß der Preisniedergang im engſten
Zuſammenhang mit der Erhöhung der Kauffkraft des Goldes
ſteht nachdem das Silber ſeines früheren Charakters als Valnta
Metall beraubt iſt daß ferner die Fixation des Kurſes und
der Uebergang Rußlands zur Goldvaluta Rußland zum Theil
nehmer an der landwirthſchaftlichen Weltkriſe machten welche
unbeſtimmte Zeit anzudauern droht beſchließt der Kongreß Dem
Ackerbauminiſter die Nothwendigkeit vorzuſtellen die Frage be
treffend das ruſſiſche Geldſyſtem einer neuen Prüfung zu
unterwerfen vom Geſichtspunkte der Jntereſſen der ruſſiſchen
Landwirthſchaft und vom Geſichtspunkte der Folgen für Ruß
u angeſichts deſſen Verzichts auf die hiſtoriſche Silbermünz
einheit

Der Pol Korr zufolge ſoll es feſtſtehen daß der König
von Griechenland Mitte Juni den Zaren in Petersburg
beſuchen wird

Ein geſtern veröffentlichtes Geſetz beſtimmt daß vom /13 Juli
d J ab auf 10 Jahre geſtattet iſt aus dem Auslande
ganze eiſerne Seeſchiffe die für die Fahrt auf fremden
Meeren beſtimmt ſind zollfrei einzuführen Das Geſetz
bezieht ſich auch auf Seedampfyachten von Amateuren Bagger
maſchinen Eisbrechdampfer und Schwimmdocks ſowie auf alle
für die Fahrt auf der Donau unter ruſſiſcher Flagge beſtimmten
Fahrzeuge Ferner wird für Anker Ketten und Drahttroſſen
die zur Ausrüſtung ruſſiſcher Seeſchiffe eingeführt
werden Zollfreiheit für 10 Jahre gewährt Nicht einbegriffen
ſind der Krone noch zukommende Zollzahlungen für Fahrzeuge
der obenerwähnten Kategorie welche vor dem 1 Jnli d J ge
kauft ſind Die Zölle für ganze zu Fahrten auf Binnen
gewäſſern und dem Kaſpiſchen Meere beſtimmte eiſerne Schiffe
ſowie für Bugſirdampfer Barken und für Seehäfen beſtimmte
ſchwimmende Krähne ſind vom /13 Januar 1899 wie folgt
feſtzuſetzen Fahrzeuge ohne Dampfmotore zahlen pro Tonne
20 Goldrubel Fahrzeuge mit ſolchen außerdem 3 Goldrubel pro
Quadratfuß der Heizfläche des Keſſels Für ganze hölzerne
Fluß und Seeſchiffe ſind vom gleichen Zeitpunkt ab folgende
Zollſätze einzuführen Schiffe ohne Dampfmotore zahlen 8 Gold
rubel pro Tonne Schiffe mit ſolchen außerdem 3 Goldrubel
pro Quadratfuß der Heizfläche des Keſſels

Aſien
Ueber Eiſenbahnbauten in China wird gemeldet Der

chineſiſche Eiſenbahndirektor Hu hat mit der Hongkong und
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und Rückerſtattung der
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Shanghai Bank einen vorlqifigen Vertrag betreffend eine
Anleihe von 15 Millionen Tasls zu dem Zwecke abgeſchloſſen
die Eiſenbahn wie ſie gegenwärtig geplant iſt nach King
Tſchau auszudehnen Nach der Times bekundet der
König der Belgier ein warmes Jntereſſe für den Plan die
Peking Hankau Eiſenbahn durch ein vereinigtes belgiſch
franzöſiſch ruſſiſches Syndikat vollenden zu laſſen

Afrika
Der Temps betont der Erfolg der auf Flußwegen zum

Tſchadſee gelangten Miſſion Gentil könne keine der
intereſſirten Mächte beunruhigen da die von der Miſſion be
rührten Gebiete gemäß der Berliner Konvention vom Jahre
1894 der franzöſiſchen Einflußſphäre angehören

Gerichtsverhandlungen
Halle 27 Mai Strafkammer Eine Kaſſettendiebin

ſtand in der verehelichten Anng Benke aus Benndorf zur
Aburtheilung Die Angeklagte iſt 25 Jahre und iſt bis vor ihrer
am 30 September v J erfolgten Verehelichung in dienender
Stellung geweſen in einer Stelle iſt ſie Jahre geweſen und
hat die beſten Zeugniſſe aufzuweiſen Wohl um ſich die Sorgen
ihres jungen Haushalts zu erleichtern hat die Benke ſchon im
September verſchiedene Hühner und Gänſediebſtähle bei ihren
Dienſtherren ausgeführt um ſich dann zu einer kühneren That
am 14 Dez aufzuſchwingen An dieſem Tage wußte ſie aus der
Schlafkammer des Gutsbeſitzers Kretzſchmar einen eiſernen Kaſten
mit nicht unbedentendem Baarinhalt unbemerkt zu entführen
Am nächſten Tage hatte ſie dann den Kaſten von Hauſe ins
Feld geſchleppt und ihn hier erbrochen das Baargeld nahm ſie
heraus und warf den Kaſten mit drei darin aufbewahrten
Sparkaſſenbüchern in den Geiſelbach Das Geld vergrub ſie
um für alle Eventuglitäten geſichert zu ſein etwa 20 m von ihrer
Wohnung Der Verdacht der Thäterſchaft hatte ſich zunächſt
auf einen Knecht Czikalsky gelenkt da dieſer am 16 Dezember
Benndorf verließ und in Leipzig ſeinem Reiſeziel nicht ein
getroffen war Als aber am 20 Dezember der verſchwundene
Geldkaſten im Geiſelbach hinter Gräfendorf gefunden und Frau
Benke mehrmals durch den Gutsbeſitzer Karl Seidel an der
Stelle des vergrabenen Schatzes unter verdächtigen Umſtänden
bemerkt worden war hatte ſich der Verdacht auf Frau Benke
gelenkt und alsbald Beſtätigung gefunden Die junge Frau war
mit einem Geſtändniß herausgerückt und hatte auch durch An
gaben des Verſtecks die Hebung des Schatzes bewirkt in einer
Blechbüchſe wurden noch 2323 23 M gefunden Die Sparkaſſen
bücher eines über 9000 M der Gemeinde Benndorf gehörig
eins über 150 M und eins über 10 M hatte Kretzſchmar un
verſehrt bereits zurückerhalten es war ſonach kein erheblicher
Schaden verurſacht worden Der Gerichtshof bewilligte der An
geklagten mildernde Umſtände und erkannte auf 2 Jahre
Gefängniß

Eine Reihe dummer Streiche die durch abenteuerliche
Jndianergeſchichten angeregt ſind hat den 13jährigen Paul
Hoffmann den gleichalterigen Max Zech und den I2jährigen
Rudolf Ohnſtedt auf die Anklagebank geführt Erſterer war
auch noch der Beleidigung und des Unſugs des Steinwerfens
angeklagt Die Angeklagten hatten wie ſie einräumten Jndianer
geſchichten geleſen und daran ſolchen Gefallen gefunden daß ſie
das Treiben der Jndianer nachzuahmen beſchloſſen und ein
neues Spiel entwickelt hatten Als Spielplatz hatten ſie die
Gegend zwiſchen Forſterſtraße Krukenbergſtraße und dem
dortigen Bahngleiſe gewählt Außer den Angeklagten waren
noch eine Anzahl Knaben im Alter unter 12 Jahren betheiligt
geweſen die alſo noch nicht im ſtrafmündigen Alter ſtehen Zur
Errichtung eines Jndianer Wigwams hatten die Bürſchchen vom
Gartenſtacket des Handelsmannes Richard Franke 30 40 Latten
abgeriſſen und zu dem im Dezember nöthigen Lagerfeuer aus
Franke s Garten 20 Obſtkörbe und Himbeergeſträuch herbei
geſchafft um das Feuer hatten ſie einen Kriegstanz in Scene geſetzt
Das Treiben der Pſeudo Jndianer wurde ſchließlich durch den
Handelsmann Franke zur Anzeige gebracht Es ergab ſich daß
Hoffmann die Triebfeder der Jndianer Spielerei geweſen war
und auch derjenige der den Handelsmann Franke ſowie deſſen
17jährige Tochter mit gemeinen Redensarten beſchimpft und
überdies Steine in Franke s Garten geworfen hatte Wegen
dieſer Dummenjungenſtreiche wurde Hoffmann zu 4 Wochen
Gefängniß und 8 Tagen Haft und Zech zu 15 M Geldſtrafe
oder 5 Tagen Gefängniß verurtheilt Ohnſtedt kam mit einem
Verweiſe davon

Empfindliche Strafe wegen gefährlicher Körperverletzung er
hielt der 16jährige bisher unbeſtrafte Dienſtknecht Ernſt Hädicke
aus Dornitz Er hatte am 1 April in Dornitz beim Gutsbeſitzer
Lichtenſtein der dort arbeitenden 23jährigen Näherin Friederike
Schönemann nach vorangegangenem Wortwechſel mehrmals mit
einem ſtahldurchzogenen ſchweren Gehſtocke derbe Schläge auf
den Kopf verſetzt ſo daß die Mißhandelte arg blutende Ver
letzungen davongetragen hatte Der Angeklagte wollte in Noth
wehr geweſen ſein das war jedoch nicht ſtichhaltig Unter Be
rückſichtigung daß er tags zuvor durch das Mädchen gereizt
worden war wurde der brutale Akt des Angeklagten mit 4 Mo
naten Gefängniß geahndet

Berlin 27 Mai Ein Jlluminationsprozeß Die
Jllumination zum 18 März in Adlershof beſchäftigte heute das
Schöffengericht unſeres Nachbarſtädtchens Köpenick Jn dem
Dorfe Adlershof hatte zur Feier des 18 März die Mehrzahl
der Bewohnerſchaft illuminirt Die Folge war daß der Amts
vorſteher v Oppen mit einem Strafmandat wegen groben Un
fugs alle die Leute bedachte die des Revolutionstages in dieſer
Weiſe gedacht hatten Die Adlershofer hatten hiergegen richter
liche Entſcheidung angerufen und ſo waren heute vor die
Schranken des Köpenicker Gerichts 122 Perſonen als Angeklagte
citirt Jn Gruppen zu je zehn wurden die Angeſchuldigten auf
gerufen Auf die Frage weshalb ſie illuminirt hatten erklärten
die Angeklagten daß ſie es gethan um die Gefallenen und die
durch ſie errungenen Freiheiten zu ehren Die Frage ob ſie ſich
zur ſozialdemokratiſchen Partei rechnen bejahte die Mehrzahl
der Angeſchuldigten Das Zeugenverhör begann mit der Ver
nehmung der Gendarmen Grundmann BVentling und der
Gemeindediener Schmid und Menzel Die Frage ob Ein
wohner von Adlershof Anſtoß an der Jllumingation ge
nommen haben bejahten die Zeugen und bezogen ſich hierbei
ſämmtlich auf den Kaufmann Lehmann ſo daß bei
Nennung des Namens bereits Heiterkeit entſteht was der Vor
ſitzende energiſch rügt Lehmann ſo wird von den Zeugen be
tont habe ſich beſonders darüber geärgert daß Leute die ihm
ſeit drei Monaten Miethe ſchuldeten Geld für Lichter übrig
gehabt hätten Die als Zeugen vernommenen Einwohner von
Adlersdorf erklärten übereinſtimmend daß ſie als königstrene
Männer durch eine derartige Verherrlichung ſich verletzt gefühlt
hätten Der Amtsanwalt berief ſich in ſeinem kurzen Plaidoyer
auf ein Flugblatt deſſen Jnhalt er als horrend bezeichnete Er
bedauerte deshalb daß nicht ſechs Wochen Haft beantragt
waren welches höchſte Strafmaß ihm noch nicht hoch genug er
ſcheine Da es ſich aber nur um Verführte handle die der
Tragweite ihrer That ſich gar nicht bewußt wären ſo möge es
bei der erſten Strafe von 15 Mark bieiben Der Vertheidiger
Rechtsanwalt Herzfeld beantragte Freiſprechung der Angeklagten

ihnen durch die Vertheidigung er
wachſenen Koſten indem er darauf verwies daß das Reichs
gericht einen Schutz der politiſchen Gefühle und Empfindungen
nicht anerkennt Nach einſtündiger Berathung verkündet der
Vorſitzende den Spruch des Gerichts Das Gericht habe in der
Jllumination alle Thatbeſtandsmerkmale des groben U g s
gefunden Zwar ſei die Jllumination an ſich nicht als Anfug
zu betrachten aber durch ihren Zweck ſei ſie es geworden
Dieſer Zweck ſpreche ſich deutlich in dem Flugblatt aus das auf
eine Verherrlichung der Revolution hinauslaufe Die An
geklagten ſind daher des groben Unſugs ſchuldig und mit je
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15 M eventuell drei Tagen Haft zu beſtrafen Die Koſtenſind den Verurtheilten zur Gr W legen ß
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Provinzialnachrichten
Krawallſeenen in Erfurt

K Erfurt 27 Mai
Drei der geſtern abend auf der Andreasſtraße während der

Krawallſcenen durch Revolverkugeln Verletzten mußten im Kranken
hauſe untergebracht werden Einer von ihnen der Schloſſer
Liebeskind hatte einen Schuß ins Geſäß erhalten bei dem
Arbeiter Kropp und dem Maurerlehrling Dehle waren die Ober
ſchenkel durchbohrt Mindeſtens 10 andere Perſonen hatten noch
Schußwunden erhalten Einige der Verletzten meldeten ſich nicht

Heute vormittag ließ der Magiſtrat ein Telegramm an den
Herrn Miniſter des Jnnern abgehen durch das dieſer
von den unliebſamen Vorgängen benachrichtigt wurde Jm
Laufe des Vormittags ordnete die Polizeiverwaltung den ſo
fortigen Abbruch des Cirkus Deike an in deſſen Nähe die
abendlichen Anſammlungen ſtattgefunden hatten Ferner ließ der
Magiſtrat Flugblätter folgenden Wortlantes in den Häuſern
vertheilen Am Abend des 25 und 26 d M haben auf dem
Friedrich Wilhelmplatze und in den angrenzenden Straßen Zu
ſammenrottungen ſtattgefunden die von der Polizei mit Gewalt
auseinander getrieben werden mußten Aus der Menſchenmenge
iſt auf die Polizei mit Steinen geworfen worden Es hat
infolgedeſſen von der Schußwaffe Gebrauch gemacht werden
müſſen und mehrere Perſonen ſind durch Schüſſe verwundet
worden Unter der Menge befand ſich eine große Zahl von
kaum dem Knabenalter entwachſenen jungen Leuten Sollten
fich dieſe Zuſammenrottungen wiederholen ſo wird mit nach
drücklicher Strenge eingeſchritten werden Alle friedliebenden
Bürger fordere ich auf des Abends ſich vom pFriedrich Wilhelm
platze und deſſen Umgebung fern zu halten Wer dort erſcheint und
in den Tumult hineingezogen wird hat es ſich ſelbſt zuzuſchreiben
wenn er dabei zu Schaden kommt Namentlich fordere ich alle
Eltern und Lehrherren auf ihre Kinder und Lehrlinge abends
zu Hauſe zu halten Oberbürgermeiſter Dr Schmidt
Heute gegen Abend umſtanden trotz der Flugblätter und der an
den Anſchlagſäulen angehefteten Plakate einige 1000 Perſonen den
Wilhelmsplatz Das Gros der Polizei befand ſich in der Nähe
des Platzes in der ſtädtiſchen Turnhalle Sämmtliche
Gendarmen des Landkreiſes Erfurt waren zur Stelle
beordert Jn der Nähe des Petersberges ſtand Militär mit
aufgepflanztem Seitengewehr Jn der 11 Stunde kam es zu
Zuſammenſtößen zwiſchen Civil und Polizei Es flogen wiederum
einige Steine und die Beamten hieben mit blanker Waffe ein
Jm großen Ganzen verliefen die Zuſammenrottungen bei weitem
harmloſer als an den Vorabenden Namentlich den Berittenen
gelang es ſtets ſchnell das Publikum zu zerſtreuen

8t Vom Brocken 27 Mai Witte rung Die vom Land
wirth und Gärtner mit Recht ſo gefürchteten Kälterückfälle
des Frühlings und Frühſommers ſind bekanntlich durchaus nicht
auf die zweite Dekade des Monates Mai beſchränkt ſondern
treten mit gleicher Häufigkeit und Regelmäßigkeit auch im letzten
Drittel des Mai und ſogar noch Anfang Juni zu dieſer Zeit
ſogar meiſt in noch größerer Jntenſität auf machen ſich aber
trotzdem rein äußerlich gar nicht oder doch viel weniger als zur
Zeit der geſtrengen Herren oder Eisheiligen bemerklich weil
die allgemeine Teinperatur bereits ſo hoch iſt daß das Ther
mometer nicht mehr bis unter den kritiſchen Punkt den Gefrier
punkt hinabſinkt wenigſtens nicht in der Niederung auf unſerer
Höhe dagegen in der durchſchnittlich das Thermometer 6 bis
8 Grad tiefer ſinkt als im Tiefland und zudem infolge
der geringen horizontalen Ausdehnung des Untergrundes
die indirekte vom beſonnten Erdboden ausgehende Er
wärmung der unterſten Luftſchichten geringer iſt ſind Ab
kühlungen bis unter den Geſrierpunkt nicht nur am Erdboden
ſondern auch in der freien Atmoſphäre ſelbſt zu dieſer Jahres
zeit kurz vor Beginn des Sommers im meteorologiſchen
Sinne nicht ſelten Nachdem unter dem Einfluß einer Luftdruck
vertheilung wie ſie für die Zeit der geſtrengen Herren die
normale iſt mit einem Hochdruckgebiet über den nordweſtlichen
Meeren durch kalte Winde aus dem nordweſtlichen Quadranten
bereits geſtern früh ziemlich ſtarke Abkühlung hervorgerufen war
iſt in letzter Nacht das Thermometer bis zu 1 Grad unter
den Gefrierpunkt geſunken und da gleichzeitig wieder
dichter Nebel eintrat ſo bildete ſich auch wieder Rauhreif
der heute noch mehrere Stunden nach Sonnenaufgang
die Gegenſtände im Freien in mehreren Centimetern Mächtigkeit
bedeckt um aber den winterlichen Charakter wenigſtens
der Witterung zu vervollſtändigen fielen heute vormittag auch
wiederholt Graupeln und großflockiger Schnee der aller
dings fogleich wieder zerſchmolz Nachdem bald darauf der
Nebel ſich gelichtet hat herrſcht ſeitdem zwar kaltes und wolkiges
aber ziemlich klares Wetter Der gleiche Witterungscharakter
jedenfalls gefolgt von allmäligem Aufklaren und Erwärmung
iſt für die nächſten Tage zu erwarten da langſames aber be
ſtändiges Anſteigen des Barometers eine Annäherung des den
hohen Norden bedeckenden Hochdruckgebietes verräth

p Weifzenfels 27 Mai Zum Todesritt wurde für
den Einjährig Freiwilligen Finger vom 12 Huſ Rgt
den Sohn des Gutsbeſitzers Finger in Möß litz bei Stumsdorf
ein außerdienſtlicher Spazierritt den er mit mehreren Regiments
kameraden in die Umgebung unſerer Stadt unternahm Bei den
Schießſtänden ging das Pferd durch und kam mit dem Reiter zu
Fall Bei dem Sturze ſchlug F ſchwer mit dem Kopfe auf denErdboden auf ſo daß die Hirnſchale zertrümmert wurde Schon
in der folgenden Nacht verſtarb der unglückliche junge Mann
ohne das Bewußtſein wiedererlangt zu haben

S Kalbe 27 Mai Jn Flammen aufgegangenDie am neuen Markt liegende Scheune des Fuhrherrn P Müller
wurde in dieſer Nacht vollſtändig eingeäſchert Gleichfalls ver
brannten ſämmtliche Hühner und Tauben

e Kahla Thür 26 Mai Die Geographiſche Ge
ſellſchaft für Thüringen Sitz Jenaſ tagt in unſerer
Stadt am 5 Juni Auf der Tagesordnung ſteht u a ein
Vortrag des Vorſtehers der Station Sanſanne Mangu in
Togoland Dr Hans Gruner über Land und Leute in San
ſanne Mangu

Apolda 27 Mai Jm Brunnen ertränkt Der
frühere Bürgermeiſter des nahen Salzbach Landwirth Auguſt
Schwartz ſtürzte ſich geſtern in den Brunnen ſeines Hauſes
37 ertrank Schwartz galt ſchon lange als ein gemüthskranker

ann

mw Hirſchberg Reuß 27 Mai Ein furchtbares
Unwetter entlud ſich geſtern in der Mittagsſtunde über
unſerm Saalthal Ganz plötzlich brach ein Gewitterſturm los
und binnen einigen Minuten bedeckten große Hagelkörner alle
Felder und Gärten Straßen und Plätze Alle Bäche wurden
in kurzer Zeit vollufrig Die Verwüſtungen in Wald und Flur
und Gärten ſind erheblich

Grenßfzen 25 Mai Als muthmaßlicher Brand
ſtifter wurde hier der Rittergutsbeſitzer Ludwig aus Weſt
greußen auf Antrag der Staatsanwaltſchaft in Erfurt verhaftet
und dorthin in das Gerichtsgefängniß eingeliefert

S

Vermiſchtes
Ueber die Körnerkrankheit des Auges die gegenwärtig

im Oſten Deutſchlands ſtark verbreitet iſt und über die dagegen
von der Regierung ergriffenen Maßregeln iſt bereits mehrfach
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berichtet worden Jm Kliniſchen Jahrbuch widmet Profeſſor
H Kuhnt in Königsberg der Krankheit eine eingehende
ſprechung Jhr entnehmen wir daß die Körnerkrankheit kein
Alter verſchont 1891/92 fanden ſich unter den polikliniſchen
Kranken 11 Proz 1896/97 20 Proz Trachomatöſe Jn Königs
berg i Pr ergab eine Schulunterſuchung 20 Proz Granuloſe
Jm Vergleich zu früher hat die Zahl der Erkrankungen 45
genommen Für Oſt und Weſipreußen rechnet Kuhnt 75

Die Behandlung muß nach dem Autor durchaus indivi
dualiſirend ſein Kuhnt hat die Behandlung in vieler Hinſicht
weſentlich um neue Methoden bereichert Wir wollen nur
erwähnen daß er nach dem Erproben aller möglichen Mittel
und Methoden am weiteſten mit dem Ausſchneiden der be
treffenden erkrankten Bindehautpartie kam Dies Verfahren
ſchützt auch am beſten vor Wiederkehr des Leidens Die Haupt
punkte für die Einleitung einer erfolgreichen Granuloſe
bekämpfung ſind nach Kuhnt folgende Möglichſte Decentrali
ſation in der praktiſchen Ausführurg und Ausbildung vieler
Aerzte lange ärztliche Ueberwachung auch der anſcheinend Ge
heilten Prophylaxe für die Jugend durch Anſtellung von Schul
ärzten Aufklärung weiter Volkskreiſe über das Weſen der Er
krankung unentgeltliche polikliniſche und kliniſche Behandlung

Am Sterbebette ſeines Miniſters Als man dem König
Humbert von Jtalien meldete daß der Marineminiſter Brin
mit dem Tode ringe fuhr er ſogleich in deſſen Wohnung um
ſich von dem Sterbenden zu verabſchieden Beim Betreten des
Sterbehauſes kam man ihm jedoch ſofort mit der Trauerbot
ſchaft entgegen daß Brin bereits ausgerungen habe Darauf
ließ ſich König Humbert der die Augen voller Thränen hatte
in das Sterbegemach führen beugte ſich über die Leiche und
küßte ſie auf die Stirn Unter Ansdrücken tiefſten Schmerzes
drückte er dann der Wittwe und den Töchtern Brin s ſein
Beileid aus

Zweikampf Jnfolge einer Zeitungspolemik fand geſtern
vormittag in Paris ein Degenduell zwiſchen Rochefort
und d ranlt Richard ſtatt erſterer wurde leicht ver
wundet

Die Wirkung moderner Waffen Jnfolge der furchtbaren
Wirkung des neuen Geſchoſſes muß der weitaus größte Theil
aller bei den Unruhen in Mailand Verwundeten ſterben
Aus angeſtellten Verſuchen war die Wirkung des neuen Ge
ſchoſſes in Militärkreiſen ſchon vorher bekannt Man hatte in
Florenz und Mailand auf große gutverlöthete Blechſchachteln
geſchoſſen die mit naſſer Kleie deren ſpecifiſches Gewicht und
Dichtigkeit ungefähr der menſchlichen Gehirnmaſſe gleichkommt
angefüllt waren Bei einer Entfernung von 500 bis 600 m
explodirten die Schachteln in vielen Stücken nach allen Rich
tüngen Die Erklärung für dieſe Wirkung glaubte man in der
ungeheuren Schnelligkeit und Flugkraft der neuen Geſchoſſe
zu finden Wo die Kugel ein kräftiges Hinderniß findet da
theilt ſie ihre Bewegung in Molekularbewegung umgewandelt dem
hindernden Gegenſtande mit Der Jnhalt der Schachtel oder
die Gehirnmaſſe wenn es ſich um den menſchlichen Kopf handelt
ſucht gewaltſam nach allen Seiten zu entweichen und zerſprengt
ihr Gefäß Und ſo erklärt es ſich daß alle am Kopf Getroffenen
das gleiche furchtbare Schauſpiel bieten Bei allen findet ſich
die geſammte obere Schädeldecke wie der Deckel einer Schachtel
abgehoben und die Gehirnmaſſe herausgeſchleudert Trifft das
Geſchoß einen Muskel ſo ſchlägt ſie durch trifft ſie jedoch auf
einen Knochen ſo zerſplittert ſie denſelben und ſchleudert ſeine
Stücke nach allen Richtungen Die Folge iſt daß alle an Armen
und Beinen Getroffenen amputirt werden müſſen und alle am
Rumpf Getroffenen ſterben Die Qualen der Verwundeten ſind
dabei ſo entſetzlich daß man viele hat in Zwaugsjacken ſtecken

e um ſie vor ihren eigenen raſenden Bewegungen zu
chützen

Sibiriſches Gold Wie aus Tomsk gemeldet wird ſind
im Barnaulſchen Kreiſe auf den Botomolow ſchen Beſitzungen
gewaltige Goldlager entdeckt worden

Unglücksfälle und Verbrechen Dem Oberfaktor Grünen
thal ſowie ſeiner Geliebten der 19jährigen Ella Klara Goltz
und der Hebamme Wittwe Eichler iſt die Anklageſchrift
nunmehr zugeſtellt worden Die Anklagebehörde hat ſich dahin
entſchieden die Anklage gegen Grünenthal von der gegen Ella
Goltz und die mit dieſer angeklagten drei Frauen zu trennen
ſo daß Grünenthal wegen Diebſtahlszund Münzverbrechens vor
das Schwurgericht die vier weiblichen Angeklagten vor die
Strafkammer kommen werden Neuerdings ſoll die Verwaltung
der Neichsdruckerei in der Grünenthal ſchen Angelegenheit
ein Gutachten erſtattet haben das bezüglich der von ihrem ehe
maligen Oberfaktor gefälſchten Tauſendmark und Hundertmark
ſcheine die beruhigende Erklärung abgiebt daß die unechten Noten
an ihren Nummerſtempeln auch von jedem Laien unſchwer als
Falſifikate zu erkennen ſeien Bekanntlich hat Grünenthal die ge
ſiohlenen Scheine ſelbſt mit Nummern verſehen wobei er ſich
eines Stempels bei jedem Schbeine zweimal hintereinander
bediente während bei den echten Scheinen beide Nummern
gleichzeitig aufgedruckkt werden wodurch eine größere
Akkurateſſe des Drucks ſowohl wie ein gleichmäßigerer
Abſtand zwiſchen den Nummern erzielt wird als dies
bei nacheinander erfolgten Stempelungen geſchehen kann
Zur Ermordung der Luiſe Günther in Berlin meldete das
Kl der Mord ſei anſcheinend von zwei Unteroffizieren des

Garde Küraſſier Regiments verübt worden welche nach voll
brachter That die Leiche an den Fundort gebracht hätten
Hierzu theilt das dortige Polizeipräſidium folgendes mit Die
Senſationsnachricht beruht zum großen Theil auf falſchen Mit
theilungen und Erfindung Die Kriminalpolizei hat ihre Anſicht
darüber daß die That am Fundorte verübt worden nochniemals geändert Auf der Schelde fand ein Zuſammenſtoß

zweier engliſcher Schiffe ſtatt Beide erlitten ſo ſchwere Beſchädi
gungen daß ſie in den antwerpener Hafen geſchleppt werden mußten
Jn Cherbourg entging der im Hafen vor Anfker liegende
Kreuzer Catinat dieſer Tage einer großen Gefahr Der
Strick an dem ein mit ſechs geladenen Melinit Bomben ge
filllter Korb in die Pulverkammer hinuntergelaſſen wurde riß
entzwei und es entſtand eine Panik Als nach einigen Minuten
die gefürchtete Exploſion nicht erfolgte trat man an die Bombenheran und fand ſie unverſehrt Jn Granada wurden Joſé
Molinag ſeine Schweſter und ſeine Tochter zum Tode verurtheilt
weil ſie einen gewiſſen Francisco Crespillo hinterrücks ermordethatten um ihm zehn Peſetas zu rauben

Perſonalnachrichten Der Geh Regierungsrath Profeſſor
Dr M Lazarus der bekannte Philoſoph feiert heute das
25 jährige Jubiläum als ordentlicher Honorarprofeſſor an der
berliner Univerſität Geſtern abend traf die Leiche des Erz
herzogs Leopold in Wien ein und wurde nach der Pfarr
kirche der Hofburg überführt und dort aufgebahrt Auf der
Fahrt vom Bahnhofe nach Schönbrunn ſtattete der Kaiſer den
Erzherzogen Ernſt und Rainer einen Beileidsbeſuch ab Jn
Vertretung des Kaiſers Wilhelm wird Prinz Friedrich Heinrich
zum Leichenbegängniß eintreffen

Kranke

m e
Sportsunchrichten

Nennen zu Wien 26 Mai Oeſterreichiſcher
Stutenpreis Preis 20,000 Mark Diſtanz 2400 m

3 Buſſerl 7 Pferde1 Kommamaszony, 2 Veloce Platz II 38 25
aliefen Tot 28 5 Platz I 34 235

Platz III 30 25
Rennen zu Epfom 26 Mai Royal Stakes Preis

1000 Pfd Sterl Diſt 1200 m 1 Fosco, 2 The Tartar,
3 Thimble 19 Pferde liefen Wetten 1
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Hermann Arnhold Co,
Bank Commandit Gesellschaft

v Alte Promenade 3
An und Verkauf von J Grosser feuerfester und diebessicherer

Werthpapieren Tresor
Eröffnung laufender Rechnungen Ver r z n

Annahme Von
Depotitengeldern welche unter Selbstverschluss der

Miether stehen

Oheckverkehr Verschlossene und offene
sowie überhaupt Depotswerden zur Aufbewahrung bezw VerVermit clung sämmtlicher gaimnsg äne auch

Verloosungs Controlle zu müässigstenGeldgeschafte J Spesen angenommen

FABRIK LANDWIRTHSCHAPFTI MASG HINEN

f 2AMMEMANM o
HALLE SAALE

S S S S2 S

J J

Specialität ſeitmehr als 30 Jahren DrilImaschinen
Neueſtes Patent Drillmaſchine Halliensis im Berglande wie in
der Ebene gleich zuverläſſig arbeitend ohne jede Negnulir Vor
richtung ohne Wechſelräder einfachſte vollkommeuſte und billigſte

Drillmaſchine am Markte
Hackmaschinen Gras und Getreide Hähemaschinen

Pferderechen Henwender Lokomobilen und Bamprf
dresech Haschinen Kleedreschmaschinen eelectriſch betriebene PHüge

Kataloge umſonſt und poſtfrei

7 C c e de ded Garten Schläuche
d in bester Oualitctt zu J ikreisgen Be S
en

u

Reparaturen an Uhren
zu den billigſten Preiſen wie folgt

N d inſ 1eue Feder einſetzen 1 C HammerS Nenes Uhrglas 10
Ubrmacherdeue Uhrzeiger 10

42 Leipz Str 42
J ieuer Uhrriug 10

Für jede Reparatur
1 Jahr Garantie

Zum Auspflanzen empfehle
Verbenen Fuchſien Geranien Heliotrop

ſowie alle Arten von Teppichbeet und BlattpflauzenPetnnien Levkoyen Aſtern Phlox und andern Sommerblumen

vandelsgärtner l D Oh Harz 402 u 41
Allen Syſtemen voran iſt der n

Hand Milchentrahmer
8axonia

Leichter geräuſchloſer Gang un
erreicht ſcharfe Entrahmung vor
nehme Ausſtattung ſind Vorzüge
gegen Concurrenzfabrikate

Preiſe
100 L ſtündliche Leiſtung 220

W J h 150 II 279200 I 360Cenmtriſugenmn wer Hrömix
Lette Bez Minden Weſtfalen

Tüchtige Vertreter werden überall wo ſolche nicht ſchon vorhanden zu
coulanten Bedingungen gern angenommen

C eni r 60 70 80 100 KBelix Brasil 1895 er 6 70 100 MSumatra unſortirte 89 Mempfehle als ſehr preiswerthe und vorzügliche Qualitäten
Gr Ulrich2 W 4 L 35 R Es RA ſtraſze 51

e

Boeo 8 O r WDie größte Auswahl ſämmtlicher Schuhwagaren änßerſt billig

O Z a O RGottesackerſtraße 17 bei W Ha
Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkänfer W

n e

e

Für den Anseigentheil vennntrtli W König in Halle

baeorgen n verwerten

H a W Patatcy
Borlin MLnicem Stwaase 25

auf Grund ihrer treichenErfahrung 25 000
Patentan gelegenheiten
ete bearbeitet fachmänniseh
gediegene Vertretung zu
Eigene Bureaux Hamburg
Köln a Rh Frankfurt a M

Srosiau Prag Budapest
Referenzen grosser Häuser

Gegr 1882
on 100 Angestellte

Verwerthungsverträge ca

Millionen Mark
Auskunft Prospecte gratis

Vertreter W Packebusch Halle a/8
Parkstrasse 11

Halle a S
Plan der Stadt Halle

mit Giebichenſtein
und einem Kärtchen der Umgegend

Ergänzt bis Ende 1897
Jn Umſchlag 50 Pf

Adreßbuch von Halle
mit Giebichenſtein Cröllwitz
a und Trotha aJahrgang 1898 Jahrgang

mit Stadtvplan
Dauerhaſter Leinenband 3 M

Polizeivorſchriften
GOrtsſtaknte und Reanlative

der Stadt Halle
Herausgegeben von

v Holly
Stadt n Polizeirath

Gr Oktav Mit Sachregiſter
Leinenband 6 M

Otto Hendel Verlag Halle S

StahlpanzerGeldſchränke
fener ſall und diebesſicher

empfiehlt ſehr preiswerth ad
C od Geldſchrankfabrik

Magdeburg Knochenhauerufer 19

e 338Größte Auswahl
von neuen und gebranchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und Birke
als Büfſets Herren und Damen
Schreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeaux u andere Spiegel
Conliſſen Steg und Ansziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke n v m
verkauft billig

Friedrioh Peilekoe
Geiſtſtraße 25 Tel 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zahlung genommen

Die Seifen fabrik
von

dunrd Kobert Halle
gegr 1793 empfiehlt ihre voll

stindig rein und nentral gesottenen e
0 eKeru u Schmierseilen

Zur Erlangung und Conseryirung e
einer zarten Haut sowie zum S
Waschen der Kinder und als S
mildeste sparsame Seife zum BRa
säüren halte ich meine pavx
fümirteliali Vettsoifebestens
ernpfohlen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Jorsicherungen Segen
Feuer Blitzschlag Explosions und
Einbruchsdiebstahls Sohäden

gewährt die
Jransatlantische Feuer Versicherungs

Actien Gesellschaft in Hamburg
Vertreter für Halle a/S O Luekow Hedwigſtraße 5

Agenten werden gegen hohe Bezüge überall angeſtellt

Pianinos Flügel Harmoniums
aus besteu Fabriken

Krentzbach Nenmeyer Rönisech
Schiedmayer ete

bei

e Teliſx Voretzs ene Halle a S Wilhelmestr 33
00000000000000000000005

Fiir pede Vumilie
zum J Wohl befinden in der

Häus lichkeit er
empfiehlt einen

0090

W praktischen
S bade

rakt is 4 e ewanne G We r Appat at
Preisliste

Preis 40 ark mit Schwitzeinrichtung 62 gratis
Alleinverkauf zu VFabrikpreisen bei

Gustav Brose e äVFernspr 282

0009000009000000000000
Die

Weisseonfelser

empfiehlt die Fabrikate der

Herren VI Sefler Söhme Weißenfels
für Schuhmacher u Händler

zu VFabrikpreisen
32 Große Ulrichſtraße 32

Eckladen mit 4 Schaufenſtern

d WOriginalform der gelungenſten Miſchuug milder edler importirter
Tabake Oſtindiens und Südamerikas,

Beſte 6 Pfennig Cigarre
Fernſprecher 355 E A V 1e8ann

Leipziger Straße 58
Für Gärtner und Garten

beſitzer empfehle als langjährige
Specialität die Anfertigung
ſchmiedeeiſerner Gewächs
hänſer nebſt Heizungsanlagen
Veranden Lanuben Fenſter
aller Art Thore Gitter er

Umändernngen und Repa
raturen werden billigſt aus

J geführt
Aug Leonhardt

Halle Wörmlitzer Str 13

Die Mittel welohe dem Publikum zur Erbaltung der

Schönheit
des Teints empfoblen werden sind so zahlreieh dass es sehwer wird die Spreu von

m Die Aachener Thermal Seifezu sondern
hergestellt aus den natürlichen Quellsalzen der Aachener Therme

esist
r zzur Bekämpfung von Hautunreinigkeiten Gesichtspickeln

Finne Sommersprossen u S unerreieht ist doch

der beste
Empfenhlungsbrief

für sie ihre Provenienz aus der berühmten Aachener Therme Preis pro Stück 75 Pf d
Zu haben in allen Apotheken und Drogerien

m

h
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